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VORBEMERKUNG

Am 15. April 1956 ist Kanonikus Michael Gamper gestorben. Aus Anlass des 60. Todes-
tages veranstaltete die Athesia AG gemeinsam mit dem Südtiroler Landesarchiv eine 
Tagung zum Thema »Kanonikus Michael Gamper und seine Zeit«, die ich zum Teil 
organisiert habe. In mehreren Referaten wurde noch einmal jene schwierige Zeit leben-
dig, in der der Kanonikus wirkte. Es ging um die faschistische Italianisierungspolitik in 
Südtirol, die Option mit all ihren Auswirkungen, um die Beziehung zwischen Hitler und 
Mussolini und um die Zeit nach 1945, in der der große Wunsch des Kanonikus –  die 
Rückkehr Südtirols nach Österreich – nicht in Erfüllung ging. Zu all diesen Themen hat 
der Kanonikus damals leidenschaftlich Stellung bezogen, mit Äußerungen, die über 
den Tag hinaus von Bedeutung für die Geschichte Südtirols sind, aber bei der jüngeren 
Generation nicht mehr präsent sind. Von Anfang an war daher geplant, die jeweiligen 
Referate dieser Tagung mit einigen der wichtigsten Stellungnahmen des Kanonikus 
einer breiten Öffentlichkeit vorzulegen. Das Ergebnis ist der vorliegende Band, in dem 
auch die umfangreiche, große Denkschrift des Kanonikus aus dem Jahre 1944 – 
­»Südtirol – ein Problem des Friedens« – vollständig abgedruckt wird.

Zum Schluss ein Wort des Dankes all jenen, die Tagung und Buch ermöglicht 
haben: an erster Stelle dem Vorstand der Athesia unter ihrem Präsidenten Hochw. 
Alois Müller, dem Chefredakteur der »Dolomiten«, Dr. Toni Ebner, und dem Chef der 
Athesia, Dr. Michl Ebner; Landesrat Dr. Florian Mussner und der Leiterin des Südtiroler 
Landesarchivs Dr. Christine Roilo; Frau Ulrike Teutsch und Frau Benedikta Heiss von 
Athesia Druck und Frau Brigitte Sepp vom Tagblatt »Dolomiten«; Frau Berta Mayr vom 
Gamper-Archiv; Michael Gehler für die Überlassung einiger Dokumente aus der Zeit 
nach 1945 aus dem Nachlass Reut-Nicolussi; den Referenten der Tagung und ganz 
besonders Stephan Leitner vom Athesia-Tappeiner Verlag für die engagierte Betreuung 
dieses Bandes.

Innsbruck, im Dezember 2016
Rolf Steininger
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